
 

 

Gerechtes Unentschieden gegen einen starken Gegner aus Borbeck 
 

      3:3      

 

Wie schon in der Vorwoche gegen DJK Dellwig traten wir gegen eine Mannschaft an die 

nur aus Altjahrgängen bestand. Das spiegelte sich dann auch in der Größe und der 

Schusskraft wieder.  

Zum Spiel: 

Die ersten 15 Minuten war unsere Mannschaft im kompletten Tiefschlaf. 

Wahrscheinlich haben sich einige am Abend zuvor sich erlaubt länger aufzubleiben.  

Zu weit weg von den Männern, keine Ordnung und einige unkonzentriertheiten waren die 

Folge. So lagen wir nach 7 Minuten schon hinten. 

Die Mannschaft merkte nach 15 Minuten das die Borbecker nur zu knacken sind, wenn 

man aus der Ordnung heraus Fußball spielt. Das tat Sie dann auch. So starteten wir 

einige schöne Angriffe und kamen nach einer guten Kombination zum Ausgleich durch 

Ensar. Das war auch der Halbzeitstand. 

 
Ismail bereitete das erste Tor vor. 

 

Zur zweiten Halbzeit brachte der Trainer den schnellen Finn für die Außenbahn. 

Wir starteten Druckvoll nach vorne, konnten uns aber keine guten Torchancen 

erarbeiten. Ein Distanzschuss brachte das Team aus Borbeck in Führung. Die 

Mannschaft war von diesem Treffer regelrecht schockiert. Wir ließen dem Gegner zu 



viel Platz und konnten uns in diese Phase bei unseren starken Torwart Zeki bedanken, 

der einige brenzlige Situationen glänzend klärte. 

Nachdem wir uns vom Treffer erholt hatten, spielten wir die Borbecker in Ihrer  

eigenen Hälfte fest. Ein Handelfmeter brachte uns dann den Ausgleich. Wieder war 

Ensar der Torschütze. Das Elfmeterschießen wird die nächste Woche trotzdem 

nochmals geübt!  

Die schon zu Anfangs erwähnte Schusskraft unserer Gegner führte wieder zu einem 

Rückstand. Der Borbecker schoss aus gefühlten 50 Metern aufs Tor und der Ball 

segelte unter die Latte. 

Unsere Mannschaft bewies aber Moral und kämpfte sich nochmals ins Spiel. Unserem 

Mittelstürmer Semih war es dann vorbehalten den hochverdienten Ausgleich zu 

erzielen. So lautete das Endergebnis 3:3. 

 

 

 
 Semih erzielte das dritte Tor der Katernberger. 

 

Fazit: 

Man darf zufrieden sein. Die Mannschaft zeigte insgesamt eine gute Leistung. Heute 

haben Kleinigkeiten zu 3 Gegentoren geführt. Das gilt es aufzuarbeiten. Das werden wir 

in den nächsten Trainingseinheiten tun um beim nächsten Spiel als Sieger vom Platz zu 

gehen. 

 

Der Trainer 


